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Die Ohrfeigen-E-Mail...

„Wir bedauern, Ihnen mitteilen zu müssen, dass Ihre Bewerbung leider nicht erfolgreich war und wir uns für einen anderen Kandidaten entschieden haben." – So lautete die E-Mail, die mich aus heiterem Himmel erreichte, an einem ganz gewöhnlichen Nachmittag, von einem Unternehmen, das mir nichts sagte, während ich an meinem Schreibtisch saß, bei der Arbeit.

Ich spürte, wie sich meine linke Augenbraue langsam hob, während ich ungläubig auf die E-Mail starrte.

Ich hatte mich seit meinem Jobantritt vor einem Jahr nirgendwo beworben.

Warum sollte mir irgendjemand völlig unvermittelt eine E-Mail schicken, in der er meine angebliche Bewerbung ablehnt und mir mitteilt, dass ich nicht erfolgreich war?

Ich war gleichermaßen beleidigt und amüsiert.

Also kramte ich ein bisschen in meinem E-Mail-Postfach und entdeckte, dass ich mich vor 2 (Z-W-E-I) Jahren bei diesem Unternehmen für ein Praktikum beworben hatte.

Und die schreiben mir jetzt? Im Ernst?

Ich überlegte – wie sollte ich reagieren?

Was sollte ich sagen?

Sollte ich die E-Mail ignorieren und sie im Glauben lassen, ich sei nicht qualifiziert für den Job, für den ich mich nie beworben hatte?

Oder sollte ich schreiben: „Hey, ich habe auf eure Antwort gewartet, danke, dass ihr mir nach zwei Jahren Bescheid gebt, jetzt kann ich endlich mit meiner Jobsuche weitermachen."

Um das Ganze noch absurder zu machen, stellte sich heraus, dass das Unternehmen im selben Gebäude wie wir untergebracht war, nur zwei Stockwerke tiefer! Dasselbe Gebäude! Von allen Orten. Könnt ihr das glauben?!

Der Zufall war so unglaublich, dass ich ihn als Zeichen nahm. Ich musste antworten.

Also schrieb ich ihnen eine E-Mail:

„Vielen Dank für Ihre Rückmeldung, auch wenn ich mich derzeit nicht bei Ihrem Unternehmen beworben habe.

Allerdings hatte ich mich vor zwei Jahren für ein Praktikum bei Ihnen beworben.

Im Moment bin ich bei der Arbeit, in unserem Büro, und es sieht so aus, als wären wir im selben Gebäude wie Sie! Wir sind im obersten Stockwerk. Sie sollten mal auf einen Kaffee vorbeikommen.

Schöne Grüße, Ihre Nachbarn!"

Oh, dieses Siegesgefühl, als ich diese E-Mail abschickte.

Heutzutage würde ich mir die Mühe nicht mehr machen, aber damals war mein Ego noch zu verletzlich.

Aber wisst ihr, was das Verrückteste an dieser Geschichte ist?

Dieses scheinbar unwichtige und völlig zufällige Ereignis löste eine Kaskade von Gedanken und Ideen aus, die mich eines Tages hierherführen sollte – zum Schreiben dieses Buches.
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Ohne einen Schlachtplan stehen Ihre Chancen schlecht, das Vorstellungsgespräch zu meistern und Ihren Traumjob zu bekommen. Sie würden alles dem Zufall überlassen, anstatt die Sache selbst in die Hand zu nehmen. Sie müssen die beste Version Ihrer selbst im Vorstellungsgespräch sein.

Dieses Buch wird Ihnen keine 1000 Fragen und Antworten zum Auswendiglernen liefern.

Dieses Buch wird Ihnen beibringen, wie Sie spontan denken und einzigartige, aber relevante Antworten entwickeln, die mit dem übereinstimmen, wer Sie sind – und zwar auf der Stelle.

Ich zeige Ihnen, wie Sie sich im Vorstellungsgespräch als Gewinn verkaufen, selbst wenn Sie nicht gut im Reden sind. Ich werde Ihnen einfache Anpassungen zeigen, die Sie an Ihrer Denkweise vornehmen können, um vom „Bittsteller" zum „Gewinner" zu werden, den jeder einstellen möchte. Vorstellungsgespräche werden zu einem Spiel. Einem Spiel, das Spaß macht, wenn Sie die Regeln gut genug kennen, um sie zu brechen.

Warum Sollten Sie Auf Mich Hören?

Sie denken vielleicht: „Warum sollte ich auf dich hören? Du bist keine Recruiterin und keine Personalfachfrau, und du weißt nicht alles, was die wissen. Woher nimmst du die Dreistigkeit, ein Buch zu diesem Thema zu schreiben?"

Und Sie haben recht, ich weiß nicht alles, was Personalmanager wissen. Das ist deren Fachgebiet. Mein Fachgebiet allerdings ist der Verkauf, und ich möchte Ihnen beibringen, wie Sie sich selbst verkaufen – sogar gegenüber den besten und klügsten Personalmanagern da draußen.

Die Bücher, die von HR-Profis und Recruitern geschrieben wurden, sind großartig, voller Tipps und haben mir enorm geholfen – trotzdem blieben die meisten von ihnen die Antwort auf einige meiner grundlegenden Fragen schuldig, als ich gerade anfing. Ich war jung, unerfahren und verängstigt, und ich brauchte jemanden, der mich an die Hand nimmt und mir hilft, Folgendes herauszufinden:

• Wie kann ich als schüchterne Introvertierte spontan im Vorstellungsgespräch sein, wenn der Druck sich zehnmal schwerer anfühlt als in jeder anderen sozialen Situation?

• Wie komme ich aus meinem Kopf heraus und in die richtige Denkweise hinein?

• Welche Denkweise muss ich überhaupt einnehmen?

• Wie spreche ich über meine Erfolge – soll ich bescheiden sein, angeben oder keines von beidem?

• Wie sollte mein Tonfall sein?

• Was, wenn ich nichts Kluges zu sagen habe?

• Was, wenn ich hängenbleibe?

• Was, wenn ich mich blamiere?

• Wie überzeuge ich sie, mir den Job zu geben?

Ich habe dieses Buch geschrieben, um einige dieser Lücken für andere zu füllen, die kämpfen wie ich damals. Und was wäre ein besserer Weg, als Vorstellungsgespräche durch die Augen eines Kandidaten zu betrachten. Jemand, der den Weg gegangen ist. Ich war früher schlecht in diesem Spiel, aber irgendwann entdeckte ich, wie man die Fallen vermeidet, und begann zu gewinnen.

Was ich auf dem Weg gelernt habe, ist, dass nicht alle HR-Profis alle ihre Geheimnisse teilen werden. Sie werden Ihnen nicht alles sagen, was sie wissen. Sie werden Ihnen vielleicht fast alles erzählen, aber sie behalten gerade genug für sich, um die Oberhand zu behalten.

Natürlich gibt es auch die, die mehr als glücklich sind, alles zu teilen, was sie wissen, aber da es unzählige Bücher zu diesem Thema gibt, müssen Sie viele Bücher lesen, um sie zu finden.

Hier ein einfaches Beispiel zur Verdeutlichung. Angenommen, Sie sind Verkäufer. Würden Sie einen Kunden bitten, Ihnen beizubringen, wie Sie ihm etwas verkaufen können? Oder noch besser, welche Techniken Sie anwenden sollten, damit er bei Ihnen kauft?

Würde der Kunde so etwas sagen wie: „Okay, wenn ich sage, dass ich an Ihrem Angebot nicht interessiert bin, möchte ich, dass Sie diesen Trick bei mir anwenden, das zu mir sagen und meine Einwände mit diesen Erwiderungen weiter behandeln, bis ich keine Ausreden mehr habe und am Ende doch bei Ihnen kaufe"?

Nein, das werden sie nicht. Niemand möchte „verkauft" werden.

Und da Sie sich den Personalern verkaufen müssen, werden die Ihnen nicht alle Tricks und Fähigkeiten beibringen, für deren Beherrschung sie jahrelang gebraucht haben, um Kandidaten „lesen" zu können. Ich meine das nicht respektlos gegenüber HR-Leuten – sie machen einen großartigen Job, indem sie die Interessen der Unternehmen schützen, für die sie arbeiten. Das ist ihr Job, die Torwächter des Unternehmens zu sein und nach roten Flaggen Ausschau zu halten. Genauso ist es Ihr Job, den besten Deal für sich selbst auszuhandeln.

Warum Für Introvertierte?

Nun, weil ich selbst eine bin. Die handverlesenen Fähigkeiten, Taktiken und Techniken, die Sie in diesem Buch finden, wurden durch die Linse einer schüchternen Introvertierten geschrieben, auch wenn sie für Extrovertierte genauso gut funktionieren.

Seit meiner Jugend hatte ich immer das Gefühl, im Leben viele Gelegenheiten zu verpassen – mehr Spaß zu haben, erfolgreicher zu sein, mehr Geld zu verdienen, bessere Jobs zu finden, mehr Freunde zu gewinnen, mehr Freunde zu haben und generell das Leben mehr zu genießen –, nur weil ich schüchtern, unsicher und still war. Nicht, dass alle Introvertierten so wären, aber oft gehen diese Dinge Hand in Hand.

Ich fürchtete mich generell vor dem Sprechen. Besonders vor öffentlichen Reden, selbst vor meinen Kommilitonen an der Universität. Deshalb habe ich kein einziges Mal eine Aufgabe übernommen, die von mir verlangt hätte, eine Präsentation vor der Klasse zu halten, obwohl es mir ein paar Bonuspunkte für die Abschlussnote eingebracht hätte. Ich konnte mich einfach nicht dazu bringen, all diesen Schmerz durchzustehen und traumatisiert zu werden.

Für meine Kommilitonen schien es so einfach zu sein – sie hielten eine lausige 15-Minuten-Präsentation und bekamen eine bessere Note als ich, nur weil sie bessere Redner waren als ich. Es war frustrierend.

Und Verkauf? Meine Güte, das war das Schrecklichste, was ich mir je hätte vorstellen können.

Dann kam irgendwann der Punkt in meinem Leben, an dem mir klar wurde, dass ich an all diesen Aspekten meiner Persönlichkeit arbeiten, Fähigkeiten entwickeln und mich verbessern konnte. Was, wenn Introvertiert-Sein nicht dasselbe ist wie Schüchtern-, Unsicher- oder Ängstlich-Sein?

Was, wenn ich Ihnen sage, dass ich Menschen kenne, die von Natur aus extrovertiert sind, aber in Vorstellungsgesprächen schüchtern und unsicher?

Was, wenn Sie selbstbewusst, energiegeladen, glücklich, selbstgenügsam, erfolgreich, charmant, freundlich sein können und trotzdem introvertiert sind?

Auch wenn die Gesellschaft vielleicht Extrovertierte bevorzugt, ist Introvertiert-Sein kein Makel, sondern ein Vorteil. Introvertiert zu sein bedeutet, sich auf die innere Welt und auf das persönliche Wachstum zu konzentrieren. Introvertiert-Sein ist eine Stärke, und ich möchte Ihnen helfen, sie für sich arbeiten zu lassen, wie sie auch für mich gearbeitet hat.

Da es bei Introversion um das innere Spiel geht, lasst uns unsere Aufmerksamkeit auf das innere Spiel von Vorstellungsgesprächen richten und darin unschlagbar werden.

Was Macht Dieses Buch Anders?

Die meisten Informationen da draußen kratzen nur an der Oberfläche dessen, was vor, während und nach einem Vorstellungsgespräch geschieht. Ganz zu schweigen davon, dass sie so verstreut sind, dass Sie nach dem Konsumieren zwar mit Informationen überwältigt sind, aber keine Ahnung haben, wie Sie danach handeln sollen.

Die meisten Bücher da draußen geben Ihnen die „Zutaten", aber sie lehren Sie nicht das „Rezept". Die Zutaten sind wichtig, aber das ist nur die halbe Geschichte.

Lassen Sie mich ein anderes Bild zeichnen.

Ich liebe Reese's-Süßigkeiten. Bedeutet das nun, dass ich automatisch die Süßigkeit herstellen könnte, wenn ich die Zutatenliste auf der Rückseite der Verpackung lese und sie kaufe? Negativ.
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